
Ja, i c h w i l l

fair heiraten in Mainz



„Wenn zwei gemeinsam träumen, ist das ein guter Anfang“, ist das Motto dieser Broschüre. 
Machen Sie Ihre Hochzeit zu einem einzigartigen Erlebnis – wir helfen Ihnen dabei. 
Geben Sie Ihrem Fest eine ganz besondere Note, einen individuellen Charakter. 

Viele Details sind zu beachten, verdienen Aufmerksamkeit und sind wohl zu überlegen.
Sie werden sich Gedanken machen über die Einladungen, den Ablauf, die Hochzeitsringe, wo und wie wird gefeiert, wie verwöhnen wir uns 
und unsere Gäste, den Blumenschmuck und Geschenke, wie und wo verbringen wir unsere Flitterwochen? 
Wir wollen Sie inspirieren, auch über das Thema „Nachhaltigkeit“ bei Ihrer  Feier und den Vor- und Nachbereitungen nachzudenken.
Wir möchten Ihnen Anregungen geben, wie Sie besondere Akzente setzen können, damit Ihr Fest für Sie und Ihre Gäste unvergesslich wird. 
Vielleicht kann auch Ihr Hochzeitsfest Ihre eigene Lebensweise und Ihre Ansprüche widerspiegeln.

Wenn Sie sich fragen, woher das Material für Ihre Trauringe stammt, welche Möglichkeiten es für alternative Hochzeitskleidung gibt, 
worauf man beim Hochzeitsmenü achten kann und wie Sie alternativ mit Einladungs- und Dankkarten umgehen:
Hier finden Sie bestimmt einige Antworten. 
Lassen Sie sich anregen von unseren Vorschlägen für selbstgemachte Tischdeko und Einladungsschreiben, 
Bio-Caterer aus Mainz und Umgebung und regionale Locations, in denen Sie eine unvergessliche Zeit erleben werden.
Stöbern Sie ein bisschen und vielleicht können Sie ja den einen oder anderen Vorschlag bei Ihrer Hochzeit umsetzen. 
Zu allen Themen, die wir in dieser Broschüre ansprechen, gibt es mittlerweile verlässliche Siegel. Wenn Sie dazu Näheres wissen wollen, 
schauen Sie doch auf www.fairtrade-stadt-mainz.de.

Wir wünschen Ihnen viel Freude bei Ihren Planungen und ein wunderschönes, unvergessliches Hochzeitsfest!

Der Hochzeitstag, der Start in eine gemeinsame Zukunft – das Hochzeitsfest, ein Zeichen für eine nachhaltige Zukunft.

Der Hochzeitstag ist ein ganz besonderer Tag.
Es soll der schönste Tag in Ihrem Leben werden.
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"Fairtrade Gold"
Bei Fairtrade Gold handelt es sich um zertifiziertes Edelmetall. Das Fairtrade- 
Siegel bietet eine transparente Lieferkette von der Gewinnung des Goldes 
bis zur Verarbeitung durch Juweliere und Goldschmiede.
Diese Standards beinhalten Vorgaben wie Mindestlöhne und menschenwür-
dige Arbeitsbedingungen für Arbeitskräfte im Globalen Süden. 

Gold Recycling 
Die nachhaltigste Methode zur Gewinnung der Edelmetalle ist ganz klar 
Recycling. Hier werden überhaupt keine neuen Goldressourcen verbraucht, 
sondern bereits vorhandene Materialien werden erneut aufbereitet. Die 
Natur bleibt unberührt und der Aufwand an Arbeit, Energie und Wasser ist 
vergleichsweise gering.

Gold Upcycling
Beim Upcycling können alte Schmuckstücke, z.B. Eheringe der Großeltern, 
eingeschmolzen oder neu aufbereitet bzw. eingearbeitet werden. Und das 
Schöne: Ein emotionaler Wert bleibt erhalten.

Und wo findet man das nun in Mainz?
Einige Juweliere sind auf fair gehandelten Schmuck spezialisiert (siehe 
Liste). Fast alle Goldschmiede verfügen über eine eigene Werkstatt.

Siegel für faires Gold
Verschiedene Siegel stehen für eine sozial gerechtere und ökologischere 
Goldgewinnung (mehr dazu auf  www.fairtrade-stadt-mainz.de).

Über den Gold-Finder von Fairtrade Deutschland kann man nach fairem 
Schmuck in der eigenen Region suchen.

www.fairtrade-deutschland.de/einkaufen/gold-finder/juweliere.html

Eheringe sind bei uns ein fester Bestandteil der Trauung. 
Das Brautpaar tauscht die Ringe als Zeichen für die ewige Liebe. 
Eine Tradition, die weit in die Geschichte zurückreicht. Bereits in 

der Antike trugen Frauen einen Ring am Finger, um zu zeigen, 
dass sie an einen Partner gebunden sind.

Hochzeitsringe
Zeichen der Verbundenheit

Goldgewinnung :
Folgen für Mensch und Umwelt

Da die Informationen um die höchst negativen Aspekte der 
Goldgewinnung mehr in die Öffentlichkeit gelangen, ent-
scheiden sich heute Paare immer öfter für faire Eheringe.

Denn der Bund der Ehe soll schließlich nicht zulasten von
Arbeitskräften in Goldminen oder der Umwelt geschlossen werden.

Der Juwelier oder Goldschmied kann Sie über die Herkunft der Ringe sowie 
die Herstellungsbedingungen informieren.

Es gibt auch ökologische und sozial gerechte Alternativen!

Goldschmiede Mussel		
www.goldschmiede-mussel.de

Mainzer Goldstube
www.mainzer-goldstube.de

Goldschmiede Rheingold
www.goldschmiede-rheingold.de

die schmuck-werkstatt Melanie Henke
www.dieschmuckwerkstatt.de

Goldschmiede Stöckl
www.schmuck-stoeckl.de

Goldschmiede Tanja Roolfs
www.tanjaroolfs.de

Schmuck Ina Heib Schmuckdesign - Goldschmiede
www.inaheib-schmuck.de

Goldschmiede Auel
www.goldschmiede-auel.de

Juwelier Willenberg e.K.
www.juwelier-willenberg.de

Gold- und Silberschmiede Cäcilia Egger
(ehemals Leipold)
www.goldschmiede-egger.de

Altstadt Juwelier
www.altstadt-juwelier-mainz.de

Goldschmiede Gonsenheim Fritzi Stelzer
www.goldschmiede-gonsenheim.de

Hanami Schmuckwerkstatt
www.hanami-schmuck.de
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Creme, Deo, Parfüm, Lippenstift, Eyeliner, Make-up, Nagellack - vermut-
lich ist das Zieren des eigenen Körpers so alt wie die Menschheit selbst. 
Schminke ist dekorativer Körperschmuck, mit Schminke betont man die 
persönliche Attraktivität. Schminke wird heute von Männern und Frauen 
benutzt. 

Doch wer schaut da genau hin? So viele Produkte nutzen wir im Alltag, die 
unsichtbare Schadstoffe enthalten. Mit einfachen Lösungen kann man sich 
vor Gift auf unserer Haut schützen.

Unterwegs mit dem Smartphone im Geschäft oder zu Hause 
im Bad – es geht ganz einfach!
Barcode scannen und hormonelle Schadstoffe erkennen. 
Der ToxFox gibt Auskunft über mehr als 80.000 Körper-
pflegeprodukte.

Die ToxFox-App kann man für IOS und Android kostenfrei runterladen.

www.bund.net/toxfox

Und wo findet man das nun in Mainz? 

Naturkosmetik gibt es heute beinahe in alle Drogerien. Im MaNaMa-
Stadtführer der Stadt Mainz finden Sie hilfreiche Anlaufstellen, die mit 
professioneller Beratung und guten Produkten behilflich sein können.

Glücklich sein ist das schönste Make-up

Kistenpfennig natürlich gut		
www.kistenpfennig-natuerlich-gut.de

Die Naturdrogerie
www.naturdrogerie.shop

Vita Nova Reformhaus Reinhard
www.vita-nova.de/standorte/reformhaus-reinhard
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Spieglein, Spieglein an der Wand ...
Was ziehe ich an? Für viele Brautpaare eine der wichtigsten Fragen überhaupt. 
Auch bei der Auswahl der Hochzeitskleidung können Sie verantwortungsvolle Akzente setzen. 

Insbesondere auch Mütter der Braut oder des Bräutigams und Trauzeug:innen wünschen sich oftmals, 
ihrer besondere Rolle an diesem Tag mit einem stilvollen und individuellen Modeakzent Ausdruck zu 
verleihen.  Warum sich nicht mal ein ganz persönliches Traumstück entwerfen und nähen lassen?
Zahlreiche Textilien und Stoffe erfüllen mittlerweile ökologische und soziale Standards. 

Die weltweite Textilindustrie ist leider ein Beispiel, wie Globalisierung nicht ablaufen sollte. 
Geichzeitig bieten sich Konsument:innen bei der Wahl der Kleidung viele ökologisch und 
sozial nachhaltige Alternativen.
Öko fair shoppen – der Textilführer aus Mainz liefert viele Hinweise, Hintergrundinformationen, 
Adressen und Tipps zum alternativen Einkauf von Textilien. 
www.mainz.de/freizeit-und-sport/einkaufen-und-maerkte/fair-einkaufen.php

Upcycling und Second Hand 
Umweltfreundliche und preiswerte Alternativen sind Upcycling und Second Hand – oder einfach mal sel-
ber nähen! Zahlreiche Stoffgeschäfte bieten eine tolle Auswahl. Das trägt dann auch garantiert niemand 
anderes auf dem Fest! NachBbio-Stoffen aus Fairem Handel muss man allerdings gezielt suchen.

Und wo findet man das nun in Mainz?

la mode abyssale by Helen Bender		
www.helen-bender.de

Stella Braut- und Festmoden
www.stella-brautmoden.de

Elas Bräute
www.elasbraeute.de

Eva Seitz Mode-Design-Atelier
www.eva-seitz.de
(eigene Stoffe können mitgebracht werden)

Marla Schneiderei
www.marla-mode.de

Und sonst noch?

Stoff Laden engelsliebe
www.engelsliebe.com

gesiegelte Ware Umgestaltung

verleiht BrautmodeNeu-Nähen eines Brautkleides
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Tischlein deck Dich!
Essen ist ein Stück Lebensfreude und nachhaltiger Konsum soll und kann 
Spaß machen. Tun Sie sich und Ihren Gästen etwas Gutes – mit ausgewoge-
ner Ernährung, genussvollem Essen und verantwortungsvollem Konsum. 

Dazu gehören vor allem pflanzliche Lebensmittel und in Maßen tierische 
Produkte. Obst und Gemüse am besten immer regional und saisonal einkau-
fen (Saisonkalender u.a. unter www.nachhaltiger-warenkorb.de). 
Produkte aus ökologischer und regionaler Landwirtschaft sowie aus fairem 
Handel haben zudem eine bessere Qualität, die sich bei der Zubereitung und 
geschmacklich bemerkbar macht. Entscheiden Sie sich bei Produkten aus 
fernen Ländern, wie z.B. Bananen, Gewürzen, Kaffee, Tee und Schokolade 
grundsätzlich für fair gehandelte Ware. 
Zahlreiche Geschäfte in Mainz bieten diese an (www.fairtrade-stadt-mainz.
de). Es gibt zahlreiche verlässliche Siegel, die uns als Konsument:innen den 
Weg weisen. (www.siegelklarheit.de, www.label-online.de).

Was ist noch wichtig? Nachhaltig konsumieren heißt auch, auf Verpackungen 
weitgehend zu verzichten und keine Lebensmittel wegzuwerfen. 

Stechen Sie aus der Masse heraus, indem Sie Ihr komplettes Menü unter den 
o.g. Aspekten  zusammenstellen. Hier ist enorme Vielfalt und Qualität garan-
tiert, denn die Caterer in Mainz haben viele neue interessante und vor allem 
köstliche Rezepte entwickelt! 

Kennen Sie schon „Mainz kocht global“? Vielleicht finden Sie hier ja auch 	
Anregungen: 
www.mainz.de/freizeit-und-sport/essen-und-trinken/aktuell-kochbuch-
mainz-kocht-global.php

Wenn das Catering direkt von der von Ihnen ausgesuchten Location gestellt 
wird, erkundigen Sie sich, ob dort Wert auf regionale und saisonale Produk-
te gelegt wird. Auch das Thema Müllvermeidung können Sie ansprechen. 
Dies gilt vor allem, wenn Sie „auf der grünen Wiese“ feiern. Hier sollten Sie 
auf ein angemessenes Verhältnis von Aufwand für Aufbau und Anfahrt des 
Materials und Auswirkungen auf die Natur achten. Vermeiden Sie Einweg- 
und Portionspackungen, nutzen Sie Mehrweggeschirr und -gläser.  Auch die 
Tische können mit waschbaren Textiltischdecken statt Einwegdecken be-
stückt werden. 

Oft reicht es schon aus, nachzufragen, ob es Alternativen zum konventionel-
len Angebot der Caterer gibt. Man trifft meist auf eine hohe Aufgeschlossen-
heit, wenn es um die Auswahl der Produkte und der verwendeten Materialien 
geht.

Und wo findet man das nun in Mainz?

Ebbes vum Kessel    www.partyservice-kessel.de

Karsten Bessai    www.karstenbessai.de

Salute Salate    www.salutemainz.de

Hofgut Ruppertsberg    www.dashofgut.com

Catering Walz    www.cateringwalz.de

Haas Catering    www.haas-catering.de

Pausenkult(ur) Catering    www.pausenkultur-catering.de

Schlossgarten Catering    www.schlossgarten-mainz.de

Hyatt Catering Mainz    www.hyatt.com

Gauls Catering GmbH & Co. KG    www.gauls-catering.de

Baron Gastronomie GmbH    www.catering-baron.de

Pankratiushof    www.pankratiushof.de

Favorite Catering Mainz    www.favorite-mainz.de

Hirsch in Flammen    www.hirschinflammen.de

Güven Catering    www.guevencatering.de

Luckas Catering GmbH    www.metzgerei-luckas.de

Stullen Andi    www.stullen-andi.de

Natürlich    www.natuerlich.gpe-mainz.de

bio-Produkte Fairer Handel vegetarisch regional
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Bei Getränken auf der Party „regional“ bleiben. 

Mainz und Umgebung haben eine Menge zu bieten, 
wenn es um ein paar edle Tropfen geht. 
Auf www.rheinhessen.de finden Sie sämtliche rheinhessischen Winzer, 
darunter natürlich auch die Winzer aus der Region, die Bio-Wein im Angebot 
haben. 
Naturland Fair vereint ökologischen Landbau, soziale Verantwortung und 
fairen Handel. Den Wein dazu aus Rheinhessen - Weingut Seck - gibt es im 
Weltladen Mainz.

Auch die lange Bierbrautradition der Stadt wird von einigen neuen, 
aber schon etablierten Brauereien weitergeführt. Diese bieten eine breite 
Palette. Wer auf Alkohol lieber verzichtet, findet bei den Brauereien 
auch alkoholfreie Biere. Einige Hofläden der Mainzer 
Bauernhöfe keltern ihre Säfte selbst. 

Das Leben ist zu kurz für schlechte Getränke!

Und wo findet man das nun in Mainz?

Eulchenbrauerei		 		  breite Palette mit Hellem, Pils, Märzen, Weizen
www.eulchenbier.de			   und weiteren Sorten
	
Kühn Kunz Rosen			   mit Sondereditionen, experimentierfreudigen	
www.kuehnkunzrosen.de		  Varianten von Pale Ales aber auch klassischen Sorten

Rheinhessen-Bräu aus Ebersheim	 neben den Klassikern auch viele saisonale Varianten
www.rheinhessen-braeu.de		  im Programm	

Mainzer Eisgrubbräu			   längste Tradition in Mainz, neuester Player auf dem
www.eisgrub.de				   Mainzer Biermarkt ist Schwarze Rose

Ailaike Eistee aus Gonsenheim		  selbstgebraute Limonaden. Schorlen, Eistees und 		
www.ailaike.de				    Limos in Bio-Qualität, teilweise Fairtrade-zertifiziert

Weltladen Unterwegs			   breite Palette gesiegelter Produkte. So gibt es neben 
www.weltladenmainz.de			  dem regionalen Apfel-Mangosaft auch Weine, Rum	
					     und Liköre aus anderen Ländern

liebs					     experimentierfreudige Mainzer:innen, die sich an die 
www.liebs.co				    Produktion eines großen Sortiments von Softdrinks, 	
					     Weinschorle, Likör, Gin, Wokda und Craft-Bier gewagt 	
					     haben

Ecovin-Winzer
Weingut Arndt F. Werner, Ingelheim  www.weingutwerner.de

Bioweingut Elke & Eckhard Weitzel, Ingelheim  www.biowein-weitzel.de

Weingut Zehe-Clauß, Mainz-Hechtsheim  www.zehe-clauss.de

Weingut Melchior Josef Leber, Bodenheim  www.bioweingut-melchior-josef-leber.de

Weingut Eva Vollmer, Mainz-Ebersheim  www.evavollmer-wein.de

Bioweingut Lorenz GbR, Friesenheim  www.bioweingut-lorenz.de

Weingut Keßler GbR, Zornheim  www.kesslerwein.de
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Ein (blauer) Engel
schwebt über dem Fest

Einladungen, Tischkarten, Servietten, Hochzeitszeitung, Gästebuch, Deko – fürs Fest wird jede Menge Papier gebraucht.Vieles lässt sich heute digital lösen und oft ist weniger mehr. Und wenn man gar nicht drauf verzichten kann, dann kann man auch hier wichtige Akzente setzen: am besten Recyclingpapier verwenden. Wenn man es nicht gleich am Blauen Engel erkennt, sollte man einfach im Geschäft nachfragen.Zahlreiche kreative und einfache Anregungen findet man heute im Netz.

Schenken bedeutet, wenn man etwas hergibt, das man am liebsten selbst behalten würde

Viele Paare möchten ihren Gästen und Helfer:innen mit kleinen Geschenken eine Freude bereiten. Wie wäre es mit Kleinigkeiten, von denen die Beschenkten noch lange etwas haben oder bei denen man mit Genuss und einem Lächeln im Gesicht ans Fest zurückdenkt?•	 Selbstgemachte Saatbomben mit heimischen Samen (Sonnenblumen, Mohn, Ringelblumen)•	 Glückskekse backen, versehen mit einer persönlichen Botschaft•	 Reis als Symbol für Glück und Reichtum aus dem Weltladen für das nächste Gericht, mitgekocht und mitgenossen
•	 Gutscheine für gemeinsame Unternehmungen: Radtour, Spaziergang o.ä.•	 Gemeinsame Zeit ist das wertvollste Geschenk überhaupt

Und wo findet man das nun in Mainz?

Fuchs & Bente  www.fuchs-bente.com
 
Potpourri  www.potpourri-mainz.de
 
Toscana Textil  https://toscana-mainz.de
 
Tabula  www.tabula-mainz.de
 
Tandaradei  www.tandaradei-shop.de
 
Girlande  https://de-de.facebook.com/pages/category/
	       Gift-Shop/Miss-Summerbutton-by-
	        Girlande-468772189894699
 
Gutenberg Druckladen / Shop  www.gutenberg-shop.de
 
Listmann  www.listmann.de
 
Weltladen Unterwegs  www.weltladenmainz.de
 
CONTIGO Fairtrade Shop 
https://contigo.de/contigo-fairtrade-shops/mainz
 
Schön gesellig  www.schoen-gesellig.de
 
The CapeHouse  www.capehouse.eu
 
Mooi Boutique und Café  www.mooi-mainz.de
 
Susanna Storch, Porträt-Malerin  www.susannastorch.de

Geschenke Faire Produkte
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Es gibt Orte, die wir immer
in unseren Herzen tragen werden –
egal wo, wann und wie.

Menschen aller Zeiten und aller Kulturen haben Feste gefeiert
und sie tun dies bis heute. 
Frohe Stunden, einen entspannten Tag mit den Liebsten und 
Freunden verbringen und dabei das eigene Glück feiern. 
Singen, tanzen und lachen mit den Gästen – und das geht beim 
eigenen Hochzeitsfest auch ganz in der Nähe. 

In Mainz gibt es eine Vielzahl an tollen Orten, die sich für eine 
Hochzeitsfeier eignen. 
Ob elegant in einem Ballsaal, in Restaurants, direkt am Rhein,
für jeden Geschmack ist etwas dabei. 

Aufgrund der Vielzahl der Angebote wollen wir hier keine Liste auf-
führen, sondern verweisen auf die privaten Anbieter, 
die sich mit einer Internetsuche „Hochzeit feiern in Mainz“ 
einfach finden lassen. 
Vielleicht möchten Sie Ihren Gästen die Anregung geben, 
klimafreundlich mit dem ÖPNV oder dem Rad zu kommen. 
Weisen Sie einfach schon in der Einladung auf die Möglichkeit hin. 
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Gläser, Gutscheine, Kulinarisches … viele schöne Dinge werden Sie zu Ihrer Hochzeit als 
Geschenk bekommen. Teilen Sie Ihren Gästen mit, welche Art Geschenke Sie sich wünschen und 
ggf. auch welche nicht! Überlegen Sie, ob Sie für eine größere Anschaffung Geld sammeln, wie 
z. B. für ein Möbelstück einer Schreinerei aus Ihrem Ort.

Lassen Sie andere an Ihrer Freude teilhaben! 
Bitten Sie Ihre Gäste darum, Geld für ein Projekt zu spenden, das Menschen in anderen Ländern 
der Erde unterstützt. 
Wie wäre es mit einer Patenschaft für ein Kind in einem Land des Globalen Südens (Plan Interna-
tional Mz/Wi, www.wiesbaden-mainz.plan-aktionsgruppen.de), einer Schulpatenschaft in Nepal 
(Friends of Children Nepal, www.foc-nepal.de), Unterstützung konkreter Projekte in Afrika 
(Human Help Network, www.hhn.org) , Geburtsurkunden für Mädchen und Frauen in Kamerun 
(afemdi projekte Deutschland, www.afemdi.de), um nur einige Beispiele aus dem Mainzer 
Agenda-Prozess zu nennen.

Auch für die politische Arbeit von Organisationen, die sich für Umweltschutz (z.B. Greenpeace, 
NABU, BUND) engagieren, können Spenden gesammelt werden. Global denken, lokal handeln –  
toll, wenn Sie in Mainz und Umgebung aktive Gruppen und Vereine unterstützen wollen. 

Und, falls Sie Geldgeschenke anlegen möchten, tun Sie das unter ethischen Gesichtspunkten. 
Informationen: www.geld-bewegt.de oder www.oikocredit.de

Hochzeitsbaum – Vielfalt pflanzen!

Birne, Kirsche, Linde - das Pflanzen eines Hochzeitsbaums ist eine schöne Tradition. 
Warum nicht über „Der geschenkte Baum“ – das Angebot des Grün- und Umweltamtes der Stadt 
Mainz – sich einen Baum schenken lassen?

Informationen:
Grün- und Umweltamt der Stadt Mainz (Der geschenkte Baum), 
Natur- und Umweltschutzverbände, z. B.  NABU, www.nabu.de, BUND, www.bund.net

Reich beschenkt – natürlich nachhaltig!
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Bl u m e n s i n d d a s Lä c h e l n d e r Erd e
Blumen dürfen auf einer Hochzeit natürlich nicht fehlen. Sie verzaubern mit ihrem Duft und mit ihren Farben 
und verschönern so jede Feier. Um auch hier im Sinne der Nachhaltigkeit zu handeln, sollten Sie auf saisonalen, 
regionalen und biologischen Anbau und fairen Handel achten. 

Hier ein paar Beispiele:
Ab Mai erhalten Sie Tulpen, Margeriten, Pfingstrosen und Schwertlilien. 
Im Herbst blühen Chrysanthemen, Herbstastern und Hortensien.
Zur Winterzeit erblühen wunderschöne Fairtrade-Weihnachtssterne und -Amaryllis.
Und als ungespritzte Blumen finden Sie meistens Rosen, Lavendel und Kirsch- und 
Fliederzweige.

Weitere Informationen können Ihnen Florist:innen in Ihrer Nähe geben. Der Mainzer-Nachhaltigkeits-Stadtplan
hat passend hierzu einige Blumenläden aufgelistet. 
Auf der Fair Trade Stadt Seite www.fairtrade-stadt-mainz.de 
finden Sie zahlreiche Anschriften von Blumengeschäften.

Lassen Sie Ihre Hochzeit passend zur Jahreszeit erblühen!
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Re i s e n i s t d i e Se h n s u c h t n a c h d e m Le b e n
Kurt Tucholsky

Bestenfalls heiratet man nur einmal in seinem Leben – klar, dass auch die Hochzeitsreise etwas 
Besonderes sein soll. Die Seychellen, Mauritius, die Malediven oder Hawai, alles Traumziele, nur 
verdammt weit weg. 

Fliegen ist und bleibt die klimaschädlichste Reiseform. Daher in jedem Fall darauf achten, dass die 
Dauer der Reise der Entfernung angepasst ist. In jedem Fall könnte man über eine freiwillige Klima-
abgabe nachdenken, die Klimaschutzprojekten zu Gute kommt. Anbieter hierfür sind beispielswei-
se www.klima-kollekte.de,  www.atmosfair.de, www.myclimate.org/de.  

Nachhaltiger Tourismus bedeutet auch, dass das Geld in der Region des Urlaubsziels bleibt. Bei 
internationalen Hotelketten ist dies meist nicht der Fall. Bei mittelständischen und familiengeführ-
ten Hotels kann man davon ausgehen, dass auch die lokale Wirtschaft davon profitiert. Zudem gibt 
es mittlerweile Unterkünfte, die mit einem anerkannten Nachhaltigkeitssiegel ausgezeichnet sind 
(mehr dazu auf www.fairtrade-stadt-mainz.de). 
Grundsätzlich gilt:  Wer im Urlaub auf lokalen Märkten, in einheimischen Restaurants oder inhaber-
geführten Geschäften sein Geld ausgibt, kann davon ausgehen, dass es auch in der Region bleibt. 

Home sweet home
Das Erkunden noch unbekannter Regionen Deutschlands kann mit der richtigen Mischung aus 
Abenteuer und Wellness genauso spannend sein wie der Strandurlaub am anderen Ende der Welt. 

www.fairunterwegs.org
www.fair-reisen.brot-fuer-die-welt.de
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Sie haben eine Idee bei Ihrer Hochzeit umgesetzt?
Dann teilen Sie uns das mit.

Senden Sie ein Foto, das wir teilen dürfen. 
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung.
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